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1186 Brod-Tare vom 4. Mai 1817. 


— 1. Taxe der ſämmtlichen bezunfteten Bäckermeiſter. pro Pfund 1 far. 8 pf. 

— 2. des Väckermeiſter Brauer, No. 278. : 15.36 

San 5 s Zſchieſche,⸗ 487. F f 

4 ee Wer Lange, „ 638. 3 1.9 SECHS = 

&: 5. 3 a, Conrad, 4 28. 5 1 = 838% pf. 15 

Görlitz, den 4. Mai 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 

Ni una o hans: DE 2 ac A .., ͤ . . . Ä . — 
1157 N Bekanntmachung. 


0 Nachdem des Königs Majeſtät zu beſtimmen geruht haben, daß die Mahlſteuer bis zum 1. Auguſt c. 
nicht erhoben werden fell, iſt nun die unbeſchränkte Einbringung von Landbrot an allen Wochentagen frei⸗ 
gegeben, wobei jedoch beſtimmt wird, i 5 
„ a. daß die Feilhaltung des Landbrotes lediglich auf dem Fiſchmarkte geſchehen darf, und 
b. daß die Verkäufer die Taxe des Brotes, nach Pfunden gerechnet, an ihren Wagen oder ſonſt auf⸗ 
fällig an ihren Verfaufsplägen auszuhaͤngen haben. 


- Görlitz, den 4. Mai 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung. 
5 Bekanntmachung. 1 


Die polizeiliche Verordnung vom 1. Juli 1840: Ne 
„Indem die polizeiliche Verordnung vom 30. Mai 1839, wonach das Verſperren der öffentlichen Spa⸗ 
ziergänge durch die Kinderwagen bei zehen Silbergroſchen Strafe verboten iſt, wiederholt wird, ma⸗ 
chen wir zugleich darauf aufmerkſam, daß im Bereich des Parkes ein Spielplatz für die Kinder angewieſen, 
ingepfercht und mit einer ausgeſtellten Tafel bezeichnet worden iſt. Die Dienſtherrſchaften werden aufgefordert, ihre 
Kinderwärterinnen hiermit bekannt zu machen und bei eigener Verantwortung darauf zu halten, daß nur dieſer Platz 

N Aufſtellung der Kinderwagen benutzt und dem wiederholten Verbote unweigerlich Folge geleiſtet werde,“ 
1 wird hiermit in Erinnerung gebracht, = = 

R Görlitz, den 3. Mai 1847, Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


1455) Bekanntmachung. 

Am 20. d. Mis. hat ein Getraidehändler auf hieſigem Getraidemarkſe feine ſchwarzlederne Brieſtaſche, 
worin ſich circa 15 Rthlr. Geld in Sächſiſchen Treſorſcheinen zu 1 Rthlr., ſowie fen Sächſiſcher, in Bern⸗ 
ſtadt am 2. oder 3. Januar c. pro 1847 ausgeſtellter Gewerbeſchein auf den Getraidehandel lautend, befand, 
verloren. Verlierer hat dem Finder der Brieftaſche nebſt Inhalt 3 Rthlr. Belohnung verſprochen. 

Görlitz, den 30. April 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 

[161] Es werden hiermit Diejenigen, welche die in der Lieitation vom 17. März c. erſtandenen Pappeln 


in den hieſigen Parkanlagen noch nicht fortgeſchafft haben, aufgefordert, dieſelben binnen 8 Tagen bei Ver⸗ 
luſt des Eigenthumsrechts fortzuſchaffen. 


St den 6. Mai 1877ꝶ7... Der Magiſtr at 
1162] Die innerhalb der Parkanlagen und Promenaden vor dem Wederthore befindliche diesjährige Gras⸗ 
nutzung ſoll am 14. Mai c. Nachmittags um 3 Uhr 


an die Beſtbietenden verſteigert werden, was hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die nähern 
2 Bedingungen im Termine publieirt werden ſollen und die Lieitation in der Nähe des Porticus beginnen wird. 
Görlitz, den 1. Mai 1847. l Der Magiſtrat. 
[159] Da in dem zur Verpachtung der mittlern und niedern Jagd auf den Feldmarken zu Deſchka und , 
Zentendorf am linken Uber der Neiße den 31. März d. J. angeſtandenen Termine kein genügendes Gebot er⸗ 
langt worden iſt, ſo wird zur Verpachtung derſelben ein anderweitiger Termin auf 51 
den 15. Mai d. J. Vormittags von 11 bis 12 Ur Ti 
auf dem Rathhauſe hierſelbſt anberaumt, zu welchem Pachtluſtige mit dem Vemerken eingeladen werden, daß 
die Bekanntmachung der Pachtbedingungen im Termine erfolgen wird. Wu daun 4 ; 
Görlitz, den 23. April 187.N Der Magi ſtrat. 
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1 aldsnoft a Mang a 
163] Es wird hiermit bekannt gema die kish in den Parkanlagen befindlich geweſene Reitbahn 
* den Platz hinter der Schießmauer zun Nat & 844 tze 55 worden iſt, und daß der Zugang zu 


derſelben nur auf den vorhandenen Juhrwegen geſtattet wir 
Girlie, den d Mai 1 1847. * Der Mag iſtrat. 


- 11451 BTL RICHT ia 

Zum Öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von 2 

— Schock 50 Stück ! zolligen Brettern, 9 Schock 2 Stück zolligen Brettern, 
62 Schock 37 Stück Tzolligen Brettern, 4 Schock 4 Stück F zolligen Brettern, 
welche im hieſigen eee zur Anſicht ſtehen, wird 
onnabend den 8. Mai c. Vormittags 9 Uhr 

an Ort und Stelle Termin abgehalten, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 

Görlitz, den 26. April 1847. Die ſtädtiſche Oekonomie-Deputation. 


1140 Bekanntmachung. 
Durch die Allerhöchſte Verordnung vom 7. April d. J, iſt allen Männern, mit Ausſchließung derer, 
a) welche das Recht, die Preuß. National- Cocarde zu tragen, derloren haben, 
b) deren äußere Erſcheinung eine Verletzung des Anſtandes bei den Verhandlungen brfergen läßt, 3 
der Zutritt zu den mündlichen Verhandlungen im Civilprozeß geſtattet worden. 

Es wird daher bekannt gemacht, daß die Sitzungen ar ah Prozeß = Deputation jeden Sonnabend, in 
der Regel von 9 Uhr ab, öffentlich an gehalten werden. 

Die Räumlichkeit geſtattet für jetzt nur die Zulaſſung einer mäßigen Anzahl von Zuhörern, wenn der 
Zweck einer ungeſtörten Rechtspflege nicht gehindert werden fol. Es können daher Zuhörer nur bis zur Er⸗ 
füllung dieſer Zahl und zwar in der Reihefelge, wie ſie ſich melden, eingelaſſen werden. 

a welcher den im Vorzimmer den Dienft habenden Gerichtsboten nicht perſenlich bekannt iſt, hat 
auf Erſuchen derſelben ſeinen Namen, Stand und Wohnort anzugeben. 


Görlitz, den 21. April 1847. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
n A u t ti 


vn. 
Es ſollen im gerichtlichen Auetions-Locale, Jüdengaſſe No. 287. hierſelbſt, mehrere Nachlaßgegenſtände, 
als: Meubles, Betten, Wäſche und weibliche Kleidungsſtücke aller Art, im Termine Montags den 
10. Mai d. 8. Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr öffentlich und 


gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant verſteigert werden. Görlitz, den 16. April 1847. 
Der r Königl. Kreis⸗Juſtiz⸗Rath. J 
1160 5 Freiwilliger Verkauf. 


Das Vauergut No. 2. zu Jene erf, abgejchägt auf 886 hir. 27 ſgr. 8 pf. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur Bd Bl: Taxe, ſoll im Antrage der Bauer Johann Gott⸗ 
lieb hu ſchen Erben an ordentlicher Gerichtsſtelle am 12. Auguft-c. Vormittags 11 Uhr ſubhaſtirt 


werden. Görlitz, den 19. April 1847. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
L und Nothwendige Subhaſtation. 


Der dem Cemmiſſionair Albert Leuis Juline Lindmar gehörige Braubof Ne. 276. zu Görlitz, gerichtlich 
auf 13835 Rihlr. abgeſchätzt, fell auf den 9. Juni 1847 von Vormittage 11 Uhr ab an hieſiger 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein können in der III. Abtheilung unſerer Canzlei 


eingeſehen werden. Goerlitz, den 17. November 1846. Königl. L Land ur und Deere 
1152) | Freiwillige Subhaſtation. 


Zum Verkauf des den Chriſtian Samuel Meuſel'ſchen Erben gehörigen Hauſes, Hypothekennummer 28. 
in en, bei Gorlixg, mit einem Garten ven circa I Morgen Fläche, 330 Rthlr. geſchätzt, ſteht 
den 1. Juni Vormittags 11 Uhr auf 15 Feen Schloſſe 


ralceg⸗ n an. Gorlig, den 21. April 184 
Das Gerichts⸗Amt Selrberg mit Nieder- n 


05 Nothwen dige r Verkauf. 
Das dem Oekenemen Hänel gehörige, sub No. . zu Jänkendorf, Rothenburger Kreiſes, belegene 
Bauergut, taxirt 4144 Rthlr. 5 ſgr., wird 
den 30. Juli d. J. Vormittags 10 Uhr an 8332 zu Jan kenderf 
ſubhaſtirt. Taxe und neuſter e können hier eingeſehen werd 
Görlitz, den 14. April Das Gerichts⸗-Amt IAnkendorf und 1 


S 
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%% Niederſchleſiſch⸗Maͤrkiſche Eiſenbahn. 
Tägliche Dampfwagenzüge vom 1. Mai 1847 ab. 


1. Zwiſchen Berlin und Breslau. 
A. Per ſo nen züge. 
Abfahrt von Berlin Morgens 7 Uhr — Min. — Ankunft in Breslau Abends 8 Uhr 19 Min. 
= s Abends 10 = 45 5 "Born, 11 15 = 


® 1 


E = — = 
„Breslau Morg. 7 — — „ e- Berlin. Abends 7 33 
BEN ne z Nachm, 4 %% 8. ;# Morg. 5 — 
3 B. Güterzüge. 5 
Abfahrt von Berlin Abends 6 Uhr 45 Min. Ankunft in Breslau Abends 7 Uhr 2 Min. 
5 ⸗ Breslau Morg. 8⸗ — 5 = Berlin Vormitt. 11/26 


II. Zwiſchen Berlin und Frankfurt. 
Per ſo nen züge. 
Abfahrt von Berlin Abends 6 Uhr — Min. Ankunft in Frankfurt Abends 8 ut 35 Min. 
= „ Frankfurt Morg. 7 15 - = Berlin Morg. 9g ⸗ 50 


* III. Zwiſchen Kohlfurt und Görlitz. 
Perſo nen züge. 

tage von Kehlfurt Morg. 6 Uhr 38 Min. Ankunft in Görlitz Morg. 7 uhr 30 Min. 

Vorm. 11 8 = Mitt. 12 29 


* 
U 
“ 
* 
* 


Er x Nachm. 2 = 53 e Nachm. 3 = 48 
e 2 = Abends 8 = Ad = = = * Abends 9 - 37 
„ Görlitz Morg. 5 - 15 „ Kohlfurt Morg. 38 7 
s = s Vorm. 10 = 22 E z 5 Vorm. 11 = 14 = 
RIEF" 2 Nachm. 1 = 38 > = a x Nachm. 2 = 80 = 
= z Abends 7 = 15 > = . 5 8272033 


Mit al Perſonenzügen werden Perſonen in der I., II. und III. Wagenklaſſe, Equipagen, Pferde, 
Hunde und Eilfracht befördert. Mit den Güterzügen werben . Perſonen, ſondern nur ordinaire Fracht, 
Pferde und Vieh aller Art befördert. Die näheren Beſtimmungen ergiebt das Betriebs- Reglement, welches 
auf allen Stationen für 2 Sgr. zu haben iſt. Berlin, den 23. April 1847. 


Die Direktion der Niederſchleſiſch-Märkiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


% Niederſchleſiſche Zweigbahn. 
Sommerfahrplau vom 1. Mai e. a b. 


EL von Ankunft in Anſchluß nach Berlin. Anſchlußzug nach Breslau und Görlitz. 
> Glogau Hansdorf Abg. 1 in Bee Abg. v.⸗Hansd. 2 15 Breslau] Ank. in Görlitz 
1. Morges 0 U. 30 M. 42 u. -M. | n s M. u. 33 M. 1 . 47 M. 19 M. 3 U. 45 M. 
Mittags. | 8 Mittags. Abende. Witags, 
u. Mittags | AU. 30 M. u. N. Der Lokalzug wird im Mai an Sonne und Feſttagen, vom 1. Juni c. ab 
Cokalzug) * * ne 1 
III. 2 6 U. 30 M. 9 u. -M. f 10 u. 2 M. 5 u. — M. 3 U. 2 M. II u. 15 M. Tu. 30 M. 
Abends. Morgens. or cd Morgens. 8. 
B. Abfahrt von Ankunft in „Anſchlußzug von Berlin. Anflug von Breslau und Görlitz. 
ve 2 Abg. v. Berlin Ank. in > Abg. v. Breslau — v. Görlitg —— Pal: 
1. Morgens | 5U. 45 M. s U. 10 M. 10 ul. 45 M. 5 U. 14 M. 4 U. — M. 7 l. 1 M. 9 U. 52 M. 
N Abends. Merge 1 "ken x Abende. f 
uu. Mittags 2 U. — M. 4 U. 25 M. 7 U. -M. I U. 36 M. — M. 10 Ul. 22 M. 12 U. 58 M. 
5 5 Morgens. 1 — Morgens. Mittags. 
III. Abends 7 u. — M. 9 u. 28 M.] Der Lokalzug wird im Mai an Sonn⸗ und Feſttagen, vom 1. Juni e. 0b 
Cokatzug) a täglich befördert. 


Bemerkungen. 8 


1. Angehallen wi auf den Stationen Nilbau, Klopſchen, Quaritz, Waltersdorf, Sprot⸗ 
tau, Buchwald und Sagan. a 


— 36 — 


2. Auf den Haupiſtationen unſerer findet ein unmittelbare illetve vorläufig nach Berlin 
See Seren, , e, u um Mae ee, Frankfurt, 
rlitz und Breslau Billets o gau, in Sorau aber bis Sagan erden. 
3. Einer beſonderen Uebernahme abe des Gepe 125 dar pie U sen Uebergange 
von einer Bahn auf die andere bedarf es in Hansderf nicht, ſendern nur eines Umtauſches der Garantieſcheine. 
4. Alle übrigen Beſtimmungen ergiebt das Betriebs = Reglement, welches auf allen Stationen für 
1 Sgr. zu haben iſt. A 3 2 0 
5. Die Nachtzüge der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn ſchließen in Berlin und reſp. Breslau 
unmittelbar an die nach Hamburg und Stettin, refp. Wien gehenden und von dorther kommenden Züge an. 
Glogau, den 27. April 1847. l 
Die Direction der Niederſchleſiſchen Zweigbahn = Gefellichaft. 


Stadt. Monat. niedrigſt.] döͤchſter J ntedrigſt. 


f N Ell 
Grünberz. den 26. April 42 — 4 — 4 PH hen 2 a. 
Glogau. den 30. „ 1 15 — 1415 4, 3 —h3 28 ES l \ 1 20 — 
Sagan. den 1. Mal 4/20 — % % % Bro 3% 33% 6 12206 
Götlit. den 29, April 422, of 4/2 6 — 3 203 10 1 10 — 


Bunzlauer Getreidemarktpreis vom 3. Mai 1847. 


Weißer Weizen. Gelber Weizen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbſen. Kartoffeln. 
f Höchſter Getreidemarktpreis pro 1 Schffl. pr. Maaß. 
Athl. 21 far. 3 pf. A thl. 17 far. & pf. 3 thl. 28 fgr. 9 pf. Fehl. 12 gr. Hof. hl. 17 fr. öpf. J thl. 25 fgr. 1 thl. 10 fgr. 
Niedrigſter Getreidemarktpreis. 
Athl. 15 far thl. 10 fr. Stihl. 22 far. 6 pf. Jbl. 7 ſgr. pf. Ithl. 15 far. Z cht. 20 fgr. I thl. for. 


— — 8 — 


| Literariſche Anzeigen | 
Bei G. Heinze & Comp. in Görlitz, Oberlangengaſſe No. 185., iſt zu haben: 


Neueſter Fahrpla 


Niederſchleſiſch— Miri chen Eiſenbal n. 


5 Gartenbücher. 
Schmidlin, Die bürgerliche Gartenkunſt oder practiſche Anleitung zur zweck⸗ 
mäßigſten Anlage, Eintheilung und Beſtellung der Haus- und Wirthſchaftsgärten. 
Mit vielen Abbildungen. Preis 2 Kthlr. 
Joh. Albert Nitter's allgemeines deutſches Gartenbuch. Ein vollſtän⸗ 
diges Handbuch zum Selbſtunterrichte. Sechſte vermehrte und verbeſſerte Auflage. 

Mit Abbildungen. Preis 1 Athlr. 25 Sgr. x ? 
Förſter, Handbuch der Cacteenkunde in ihrem ganzen Umfange, oder die 
erfolgreichſten, auf die neueſten Erfahrungen gegründeten Kulturangaben ꝛc. Preis 2 Kthlr. 


a 
Schnellpreſſendruck von G. Heinze und Comp. urch u un! 


